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Die FilmCommission Metropolre-
gion Rhein-Neckar (FC MRN)
präsentiert sich sich im vierten
Jahr in Folge bis zum 21. Februar
auf den 60. Internationalen Film-
festspielen Berlin und kommt
nicht mit leeren Händen: Zwei
maßgeblich von der FC MRN un-
terstützte Filmproduktionen ha-
ben ihren Weg ins Programm der
diesjährigen Jubiläums-Berlinale
gefunden – die deutschen Kinofil-
me „Parkours“ und „Cindy liebt
mich nicht“. „Wir freuen uns sehr
darüber, dass es gleich zwei Spiel-
filme, die bei uns in der Region ge-
dreht wurden, ins Programm ei-
nes der bedeutendsten Filmfesti-
vals weltweit geschafft haben“, so
Michael Ackermann, Leiter der FC
MRN. „Das zeigt“, so Ackermann
weiter, „dass wir mit der Arbeit der
FilmCommission auf dem richti-
gen Weg sind und die Region

Rhein-Neckar als Set-Location an
Bekanntheit und Bedeutung in
der Filmbranche gewinnt“.
Auch die Filmcrews der beiden
Projekte zeigten sich über die an-
genehme und produktive Zusam-
menarbeit mit der FC MRN sehr
zufrieden: „In der Metropolregion
Rhein-Neckar haben wir optimale

Drehbedingungen für unseren
Film vorgefunden.
Ob es um die Auswahl der Drehor-
te, die erforderlichen lokalen Ge-
nehmigungen oder Organisatori-
sches ging, die FilmCommission
hat uns optimal betreut“, so Julia
Kleinhenz, Produzentin von „Cin-
dy liebt mich nicht“. (ps)

Der in der Metropolregion gedrehte Kinofilm „Cindy liebt mich
nicht“ ist bei den Berliner Filmfestspielen dabei. Foto: MRN GmbH

Zwei in der MRN produzierte Filme dabei

FilmCommission auf der Berlinale


